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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1863 Schwabmünchen III : TV Waal II 
Freitag, 08.10.2021, 20:05 Uhr

TSV 1863 Schwabmünchen III gegen TV Waal II 1:9

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TV Waal II im
Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) beim TSV 1863
Schwabmünchen III beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gäste das Spiel am Freitag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Haupeltshofer /
Pianowski bekamen ihre Gegner Heim / Schiefer beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Deutschenbaur
/ Fischer bekamen ihre Gegner Wiedemann / Heiß beim deutlichen 1:11, 2:11, 8:11 nie in den Griff.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Schönwetter / Steinborn gegen Klausner / Mödritzer. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Die richtige Taktik fehlte Markus Deutschenbaur bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter
Heiß von Beginn an. Zu wenig spielerische Mittel hatte Christoph Haupeltshofer letztlich parat, um
Rainer Wiedemann ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 5:11, 9:11, 9:11. Wenig später
ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen wichtigen
Erfolg verpasste wenig später Lothar Pianowski beim 1:3 gegen Wolfgang Klausner. Zu wenig
spielerische Mittel hatte derweil Yannick Fischer letztlich im Repertoire, um Helmut Heim ernsthaft
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 1:11, 10:12. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Ein hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Wolfgang Schönwetter gegen Christoph Schiefer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Schönwetter endete. Thomas Steinborn verlor wenig später seine Partie indessen gegen Yannick
Mödritzer chancenlos mit 11:13, 11:13, 9:11. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:8. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Deutschenbaur bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Rainer Wiedemann dann doch unterlegen. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1863 Schwabmünchen III in der Saison nun 0 Saison-Siege,
eine Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.10.2021
gegen den TSV Mindelheim 1861 bevor. Für den TV Waal II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Mindelheim 1861 am 15.10.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSV 1863 Schwabmünchen III

Doppel: Haupeltshofer / Pianowski (0), Deutschenbaur / Fischer (0), Schönwetter / Steinborn (0) 
Einzel: M. Deutschenbaur (0), C. Haupeltshofer (0), L. Pianowski (0), Y. Fischer (0), W. Schönwetter
(1), T. Steinborn (0) 

 TV Waal II
Doppel: Wiedemann / Heiß (1), Heim / Schiefer (1), Klausner / Mödritzer (1) 
Einzel: R. Wiedemann (2), P. Heiß (1), H. Heim (1), W. Klausner (1), Y. Mödritzer (1), C. Schiefer (0)


